
Mehr als nur lautes „Gegacker“!  

       ANNE DEUTSCH 

 

Alle Schüler_innen der Klasse 5 hatten in diesem Schuljahr 

die Chance die ersten Hühner live an unserer Schule zu 

sehen und zu streicheln.  

 

Dass ein Hühnerleben in Deutschland sehr grausam sein 

kann, konnten die Schüler_innen über die Organisation 

„Rettet das Huhn“ erfahren. In ganz Deutschland retten 

ehrenamtliche Helfer_innen ausgediente Legehennen 

aus Betrieben der Massentierhaltung und vermitteln 

diesen einen neues Zuhause und eine zweite Chance im 

Leben. 

Sehr bewegend waren die Bilder der kahlen 

Legehennen, die sich nach und nach erholen und ein 

lebenswertes Leben führen dürfen. 630 Millionen Hühner 

landen jährlich in Deutschland auf der Schlachtbank und 

dann auf unseren Tellern. Aber wer fragt nach den 

Millionen Hühnern, die nach ihrem Einsatz als 

Hochleistungslegehenne (ca. 12 Monate) ausgedient 

haben oder durch die Haltungsform der 

Massentierhaltung zu Tode kommen?  

Durch die Pädagogin Lisa Bost und ihre Therapiehühner 

und - nicht zu vergessen - den Therapiehahn Augustin, 

konnten die Kinder an unserem Thementag erste 

Kontakte mit den außergewöhnlichen Tieren knüpfen. 

Auch der Rest der Schulgemeinschaft bekam schnell 

Wind davon, denn Augustin meldete sich regelmäßig 

durch ein lautes „Kikeriki“ zu Wort. 

 



Folgende Themen spielten beim Vortrag eine wichtige 

Rolle:  

Wie leben Hühner? Was fressen sie? Wie werden sie 

gehalten? Ein Huhn, das perfekte Haustier!? Was ist 

Massentierhaltung (Käfig, Boden, Freiland)? Ein Huhn 

hautnah erleben! … 

Im Fach NW wurde der Besuch inhaltlich aufgegriffen und 

das Huhn als Haustier vom Körperbau bis hin zur Haltung 

bearbeitet! 

 

Auch wir möchten unseren Beitrag zum Tierschutz leisten! 

Aus diesem Grund gehen die Einnahmen unseres 

diesjährigen Spendenlaufes an die Organisation „Rettet 

das Huhn“! 

Außerdem schenken wir im kommenden Schuljahr 21/22 

vier ausgedienten Legehennen ein neues Zuhause in 

unserem Schulgarten. Der Hühnerstall wurde bereits vor 

Jahren im Rahmen eines Kunstprojektes gebaut und nun 

noch einmal auf Vordermann gebracht. Umzäunungen 

und die Anlage des neuen Zuhauses wurden geplant, 

ausgearbeitet und angelegt.  

 

Nun freuen wir uns auf den Einzug im September!  

 

 

Unter www.rettet-das-huhn.de findest du weiteres 

Informationsmaterial oder kannst einem Huhn / einem Hahn ein 

neues Zuhause geben. 

http://www.rettet-das-huhn.de/

